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1. Was die Ontik mit adessiven Teilsystemen bezeichnet, fällt unter die von 
Éric Buyssens so genannten "parasitären Semien" (vgl. Toth 1990), d.h. es 
handelt sich zwar ebenfalls um raumsemiotisch iconisch repräsentierte Syste-
me (vgl. Bense/Walther 1973, S. 80), und sie haben das nicht-adessiv erwei-
terte System zum Referenzsystem, aber es besteht eine ontische Asymmetrie 
insofern, als die adessiven parasitären Systeme 1-seitig statt 2-seitig objektab-
hängig von ihrem Referenzsystem sind, insofern dieses ohne die adessiven 
Erweiterungen, diese jedoch nicht ohne ihr Referenzsystem existieren kön-
nen. Wie man zeigen kann, gibt es nicht zwei, sondern drei systemfunktional 
differenzierbare Fälle (vgl. Toth 2016). 

2.1. Sys ⊄ U(S) 
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2.2. Sys ⊂ (S ∪ U(S)) 
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2.3. Sys ⊂ U(S) 
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